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KASTELS

Im Kastelsquartier wurden die Landreserven während den 
vergangenen 50 Jahren immer kleiner. Die Existenz der 
Landwirtschaftsbetriebe wurde bedroht. Einzelne Fami-
lien gaben ihren Betrieb auf, andere bauten neue Gebäude 
in der Witi.
Die Bauernhäuser bleiben noch einige Jahre bewohnt. Die 
SMH und andere Immobilienbüros bauten für Ihre Mit-
arbeiter Doppeleinfamilen- oder Mehrfamilienhäuser.
Zentrale Funktion bildeten das Schulhaus und das Spital.
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KASTELS

Ein jugendlicher Bewohner 
äussert sich:
Der Schüler wohnt in einem Mehrfamilienhaus. Ihm gefällt 
das grosse Wohnzimmer. Der Rasenplatz und die moder-
nen neu gebauten Häuser gefallen ihm ebenfalls.
Er möchte, dass die Wohnungen im Block, wo er wohnt, 
renoviert würden. Besonders die Küchen seien veral-
tet. Der Jugendliche bedauert, dass der Quartierladen 
geschlossen wurde. Die Freizeit verbringt er eher im Stadt-
zentrum.

Die Eindrücke 
eines langjährigen 
Quartierbewohners. 
Der Herr lebt seit 83 Jahren im Quartier. Er wohnt in 
einem grösseren Haus. Der grosse Garten mit Früchten 
und Gemüse gefällt ihm sehr. Er findet, die Wohnlage im 
Kastels sehr schön. Die Mitmenschen im Quartier seien 
sehr nett. Früher hätte man mit den Quartierbewohner 
mehr Kontakt gehabt. Der Herr erinnert sich an das gros se 
Schulfest von 1958. Er würde es schätzen, wenn es mehr 
grössere Schulfeste geben würde.

Wie wohnen Grenchner 
im Kastels?
Eine Familie, hat sich im neuen Quartier am Alemannen-
weg zur Wohnsituation geäus sert. Sie wohnen in einem 
Einfamilienhaus. Ihnen gefällt die Lage, die Nähe des 
Schulhauses und die Grösse des Hauses.
Die neu gebauten Häuser haben Minergiestandard. 
Dabei wird der Energieverbrauch berücksichtigt. Die 
Umweltbelastung soll dadurch gesenkt werden. Das Haus 
soll gut isoliert sein. Die Heizung und Warmwassergewin-
nung sollte energiesparend sein.
Der grosse Rasenplatz schätzt die Familie sehr. Sie findet 
auch, dass das neue Quartier familienfreundlich sei. Die 
Quartierbewohner vestehen sich gut. Jedes Jahr wird ein 
Quartierfest organisiert.
Die Quartierbewohner würden als erstes einen Spielplatz 
bauen. Die Interviewten glauben, dass sich das Quartier 
in 50 Jahren nicht viel verändern wird. Die Gärten werden 
geschlossener sein. 

Im neuen Haus an der Studenstrasse ist der Garten und 
der Zugang zu diesem sehr beliebt. Das Positive im Quar-
tier sei die vielen Familien und Kinder. Die interviewte Per-
son fühlt sich im Kastels wie in einem Dorf. Die Nachbarn 
seien nett und unkompliziert.
Jedes Jahr findet ein Quartierfest statt. Die Person denkt, 
dass in 50 Jahren die Landschaft noch dichter überbaut 
sein wird. Ein weiterer Bewohner am Alemannenweg sagt, 
dass viele jüngere Familien im Quartier wohnen.

Das Quartier befindet sich auf der nordöstlichen Seite des 
Stadtgebietes. Man sieht ältere und neugebaute Häuser. 
Es hat seinen dörflichen Charakter behalten. Die Wohn-
bauten dominieren. Gebäude mit anderer Funktion sind 
das Altersheim, und das Schulhaus.
Der angrenzende Wald ist ein gutes Erholungsgebiet für 
die Quartierbewohner. Die Kinder, die im Kastels wohnen, 
bevorzugen in der Freizeit das Schulareal.

Modernes Wohnen in 
ländlicher Umgebung
Die Überbauung Kastels verbindet modernen Wohnkom-
fort mit energieeffizienter Gebäudetechnik. Die komforta-
bel ausgestatteten Wohnungen sind grösser als herkömm-
liche Wohnungen.
Frau Imboden schätzt die Ruhe im Quartier. Sie ist zufrie-
den mit den Kontakten der Nachbarn. Durch die Nähe 
des Schulhauses und den Kinderspielplatz ist das Quar-
tier kinderfreundlich. Einen Quartierladen wäre ideal.

Wohnformen 

Ländliches Quartier
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KASTELS

Architektur der Zukunft?

In 50 Jahren möchte ich 
in einer Villa im Quartier Kas-
tels leben. Die Villa sollte drei 
Stockwerke haben mit meh-
reren gros sen Zimmern.
Im dritten Stock sollte sich 
das Wohnzimmer befinden. Mit 
einer Glasfront hätte man eine 
wunderschöne Aussicht.
Alle Zimmer haben Zugang zu 
einem Balkon. Ringsum befindet 
sich eine schöne Parkanlage.


